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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Der Evangeliſche Landeskirchenausſchuß in

Preußen hat beſchloſſen die Verfaſſung der Evan
geliſchen Kirchen der Altpreußiſchen Union nun

ſt zum 1 Oktober d J in Kraft treten zu
laſſen Der neuen Verfaſſung ſoll am Reforma

tionsſonntag in den Gottesdienſten beſonders ge

Evangeliſche Geiſtliche aus allen Teilen
Deutſchlands ſind geſtern in Gießen zu dem deut

ſchen Pfarrertag eingetroffen

Bei dem in Karlsruhe abgehaltenen aleman
pfälziſch fränkiſchen Heimatfeſt waren

Jn Ausführung der Vorſchriften des Verſailler
Vertrages hat der preußiſche Jnnenminiſter auf
Grund eines Verlangens der Militärkontrollkom

miſſion verfügt daß alle auf obilmachungsvor
arbeiten bezüglichen Liſten der Zivilbehörden ſo

wie Mobilmachungspläne und die aus der Zeit
vor und während des Krieges ſtammenden Akten
zur Durchführung der Rekrutierung insbeſondere

die Landwehr und Landſturmrollen vernichtet
werden

Der Fraktionsvorſitzende der nationalſozialiſti
ſchen Freiheitspartei v Graefe M d hat ſich
nach blutigen Schlägereien mit Kommuniſten in
einer Verſammlung in Friedland in Böhmen frei
willig in Schutzhaft begeben ebenſo der in ſeiner
Begleitung befindliche Reichstagsabgeordnete
Schliephake

t

Wie eine Berliner Lokalkorreſpondenz hört
haben die Eiſenbahnerorganiſationen beſchloſſen

die Lohnvereinbarungen mit dem Reichsverkehrs
miniſterium zu kündigen und am Donnerstag

heute eine Deputation ins Reichsverkehrsmini
ſterium zu ſchicken die die Wünſche der Eiſen

bahner vortragen ſoll

Wie das Journal de Jouvenel mitteilt iſt
man in Völkerbundskreiſen der Anſchauung daß
der für die Abrüſtungskonferenz vorgeſehene

Termin vom 15 Juni 1925 eventuell bis zum
Herbſt 1925 verſchoben werden müſſe Auf

deutſch man rüſtet überhaupt nicht ab

Die amerikaniſchen Bankiers die ſich für die
Anleihe intereſſierten ſind über die

drohende Verzögerung ziemlich enttäuſcht und
weiſen darauf hin daß eine ſpätere Auflegung
vielleicht eine weniger günſtige Marktlage fände
daher ſei ein früherer Termin erwünſcht

Wie Dernier Heure berichtet wird nach der
Rückkehr des Miniſterpräſidenten Theunis die
Frage der 26prozentigen Abgabe von der deut
ſchen Einfuhr von Belgien geprüft werden Es
ſei vorauszuſehen daß Belgien in dieſer Ange
legenheit Frankreichs Beiſpiel folgen werde
Nun fehlen nur noch Amerika und Jtalien dann
wären alle deutſchen Währungsſicherheiten aus
dem Dawesplan glücklich heraus

Der Kongreß der britiſchen Gewerkſchaften er
nannte eine beſondere Abordnung die Rußland
beſuchen ſoll

Macdonald wird am 1 Oktober mit einer Ab
ordnung der Bergarbeitervereinigung Her die
Durchführung des Dawesplanes ſoweit er die
Intereſſen der britiſchen Bergbauinduſtrie angeht

beraten tDie polniſche Polizei kam einer großen Militär
befreiungsorganiſation in War hau auf die Spur
und verhaftete ſiebzig Perſonen Führer iſt der
Tofährige Multimillionär Fuchs mit ſeinem Sohne
Im ganzen ſollen etwa 400 Perſonen vom Militär
dienſt befreit worden ſein unter Mithilfe von
Perſonen des höheren Sanitätsdienſtes

e

Geſtern überfielen bolſchewiſtiſche Soldaten mit
Maſchinengewehren und unter Führung ruſſiſcher
Offiziere in Uniform verſchiedene beßarabiſche
Dörſer Sofort aufgebotene rumäniſche Truppen
vertrieben nach heftigem Kampfe die Eindring
linge von denen ſie dreihundert töteten und eine
ganze Anzahl gefangen nahmen Bei einigen von
ihnen fand man ſehr wichtige Geheimpapiere

t

Nach einer Madrider Meldung ſchreitet die
Carl Offenſive in Marokko günſtig fort Bei
Schechouan hat ein Gefecht ſtattgefunden Nach
heftigem Kampfe haben die Truppen Caſtros
und des Generals Serrano die Stellung der
Kabylen erſtürmt

Der chileniſche Miniſter des Aeußern gibt be
kannt daß die neue chileniſche Regierung von
Deutſchland England und dem Vatikan aner
kannt worden iſt

Schluß der Fnzeigen Annahme Zehn Uhe vormittags
e

Amerika iſt befriedigt
Neuyvork 24 September Jn hieſigen politi

ſchen und Finanzkreiſen wird der Entſchluß der
deutſchen Reichsregierung dem Völkerbund bei
zutreten lebhaft begrüßt Deutſchlands Eintritt
in den Völkerbund wird als ein neuer Schritt
vorwärts angeſehen der zur Beſeitigung der
Kar atmoſphäre in Europa viel beitragen
dür Die Zeitungen geben von dem Berliner
Beſchluß gleichfalls mit Befriedigung Kenntnis

England iſt zurückhaltend
Jn engliſchen Kreiſen wird die deutſche Er

klärung im allgemeinen zuſtimmend beurteilt je
doch zeigt ſich hier unverkennbar ſtarke Zurück
haltung Die Auffaſſung der europäiſchen Neu
tralen iſt in der überwiegenden Mehrzahl günſtig
ganz beſonders ſoweit die ſkandinaviſchen Natio
nen in Betracht kommen So wertvoll dieſer letz
tere Faktor an ſich auch iſt ſo ſcheint er doch ge
wiſſe Gefahren in ſich zu bergen Allgemein wird
angenommen daß gegen Ende dieſes Jahres eine
außerordentliche Seſſion des Kongreſſes ſtattfinden
werde Die notwendige Zahl von einem Drittel
der Bundes mitglieder würde ſich ohne Zweifel zu
ſammenfinden Alle Kongreßkreiſe ſeien ſich dar
über klar daß die Konferenz zur Beſchränkung der
Rüſtungen die im Juni nächſten Jahres ſtatt
finden ſoll ohne Teilnahme Deutſchlands gar nicht
ernſthaft in Frage käme

Der Genfer Times Vertreter meint der
deutſche Anſpruch auf dauernden Sitz ſei an ſich
nicht unpaſſend ſeine Stellung heute möge ſich
aber als inopportun erweiſen da er ſicher auf
heftigen franzöſiſchen Widerſtand ſtofßten werde
Frankreich möge ſeine Einwendungen gegen irgend
welche privilegierte Behandlung Deutſchlands un
nötig ſcharf ausdrücken aber ſie ſeien auf ele
mentare Gerechtigkeit und geſunden Menſchen
verſtand gegründet Einige Bemerkungen in den
amtlichen deutſchen Communique ſeien beun
ruhigend

Andererſeits bringt Daily Herald einen Leit
aufſatz der den deutſchen Beſchluß freudig be
grüßt Auch Daily Chronicle betont der Ein
tritt Deutſchlands ohne einen permanenten Sitz
ſei vom deutſchen Standpunkt wie auch vom eng
liſchen undenkbar

Frankreich iſt nicht zufrieden
Der Beſchluß der deutſchen Regierung hat in
Frankreich bis auf wenige Ausnahmen in der ge
ſamten Preſſe Unzufriedenheit erregt

Echo de Paris erfährt aus Genf daß die
Lage recht verwickelt ſei da Deutſchland durch
das Entgegenkommen gewiſſer Mächte und durch
das Beſtreben Frankreichs an Stelle der Gewalt
die freie Zuſtimmung treten zu laſſen veranlaßt
worden ſei Bedingungen zu ſtellen

Jetzt wo Deutſchland verhandeln wolle
müſſe Frankreich um ſo feſter ſein

Echo de Paris meldet daß wenn Deutſchland
an der Militärkontrolle allgemein gleichberechtigt
mit den andern Mächten teilnehmen wolle dann
wolle es eines oder das andere Kolonialmandat
z B Oſtafrika es wolle ſich im Saargebiet beim
Schutz der deutſchen Minderheiten in der Tſchecho

Deutſchlands Bedingungen

Berlin 25 September Wie von zu
ſtändiger Stelle mitgeteilt wird iſt das Aus
wärtige Amt damit beſchäftigt ein Memoran
dum aufzuſtellen das den zehn im Völkerbunds
rat vertretenen Staaten unterbreitet werden ſoll
und die Fragen behandelt deren genaue Be
antwortung die Regierung wünſcht bevor ſie
einen endgültigen Beſchluß über den Antrag
auf Zulaſſung faßt

Ueber das Memorandum ſelbſt verlautet daß
es in zwei Teile zerfällt Einige Punkte ſind
als unerläßlich für Deutſchlands Eintritt be
zeichnet andere werden mehr in Wunſchform vor
gebracht Zu den unerläßlichen Vorausſetzungen
dürfte insbeſondere die Frage des Schuldbekennt
niſſes gehören Eine nochmalige Änerkenntnis
des Schuldparagraphen wird äbgelehnt Die
Frage einer früheren Ruhrräumung dürfte wenn
auch nicht in Form einer unbedingten Voraus
ſetzung für den Eintritt in dem Memorandum
erwähnt werden

Der Eintritt Deutſchlands in den Völker
bund wird vorausgeſetzt daß die jetzt ein
geleitete Aktion Erfolg hat aller Wahrſcheinlich
keit nach in dieſer Seſſion nicht mehr erfolgen
Jn Kreiſen der Reichsregierung rechnet man da

mit daß Deutſchland etwa im
Völkerbund vertreten ſein wird

o

Dezember im

Halle Donnerstag den 25 September 1924
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Auslanösſtimmen
zum Eintritt in den Völkerbund

ſlowakei und Polen ſowie bei der Abrüſtung auch
der anderen Staaten beteiligen Dieſe Forderun
gen die im deutſchen Miniſterrat ſelbſt noch nicht
durchgedrungen ſeien würden durchdringen ſo
bald in einigen Tagen die Zahl der Miniſter der
Rechtsparteien im Kabinett vergrößert ſein werde

Temps und Journal des Debats ſtellen
feſt Wenn Deutſchland einen ſtändigen Sitz im
Rat erhalte ſo hätte es ſich damit

die Stellung einer europäiſchen Großmacht
wieder verſchafft da es in die Lage geſetzt werde
in ſämtliche wichtigen Fragen einzugreifen und
ſeinen Einfluß zur Verteidigung ſeiner Jntereſſen
aufzuwenden

Aus franzöſiſchen politiſchen Kreiſen verlautet
der ſtändige Sitz für Deutſchland im Völkerbunds
rat bringe eine ganze Reihe ſehr ſchwieriger
Probleme mit ſich Vor allem glaubt man daß
eine

Aenderung der Statuten des Völkerbundsrats
ſelbſt notwendig werde Bisher war die Ein
ſtimmigkeit Regel des Völkerbundsrates Dies
kann bei einer Verſammlung von nur wenigen
Mitgliedern noch erreicht werden Bei der Er
weiterung des Rates auf zehn Mitglieder dachte
man ſchon daran die Einſtimmigkeit durch die
einfache oder qualifizierte Mehrheit zu erſetzen
Nunmehr da Deutſchland als elftes Mitglied in
den Rat kommen ſoll dürfte gleichzeitig n Rb
gehen von der Regel der Einſtimmigkeit das not
wendige Gegenſtück zu der Aufnahme Deutſchlands
ein

Was ſpeziell das Verlangen nach einem ſtän
digen Sitz im Völkerbund anbelangt ſo wird be
merkf daß es Großinächte gebe wie z B Bra
ſilien das größer ſei als Deutſchland und auch
keinen ſtändigen Sitz im Rat habe

C

Es iſt wirklich harmlos noch immer an einen
ehrlichen Verſtändigaungswillen Frankreichs zu
glauben Erſt ſchreit es über deutſchen Revanche
geiſt und verlangt von aller Welt Sicherung
ſeiner Millionenarmee gegen das wehrloſe Deutſch
land Kaum aber liefert Deutſchland einen Be
weis für ſeinen Verſtändigungswillen durch Be
reiterklörung zum Eintritt in den Vö erhund
der doch bisher njvts als ein Sicherungsorgan
Frankreichs war ſo ſchreit es Deutſchland will
wieder Großmacht werden und verlangt Aende
rung der Statuten gegen Dentſchland Jmmer
hin wenn der deutſche Einfluß Frankreich unan
genehm iſt war er vom deutſchen Standpunkt aus

vermutlich richtig
x

Vertagung der Entſcheiöung
Paris 25 Sept Dem Berichterſtatter

des Journal des Debats in Genf erklärte der
engliſche Delegierte beim Völkerbund Lord
Parmoor nach ſeiner Anſicht ſei es zu ſpät für
Deutſchland im Laufe dieſer Seſſion ſeinen Ein
tritt in den Völkerbund zu fordern Nach einer
Havasmeldung aus Genf ſoll dort geſtern von
der Möglichkeit der Einberufung einer außer
ordentlichen Seſſion geſprochen worden
ſein um über die Zulaſſung Deutſchlands zu
beſchließen

An
Cooliöges Abrüſtungskonferenz unſicher

Times meldet aus Neuyork daß Coolidge
möglierweiſe auf den Plan verzichtet eine zweite
Abrüſtungskonferenz ſelbſt einzuberufen Amerika
könne ſich einem vom Völkerbund in dieſer Rich
tung eingeleiteten Vorgehen nicht gut wider
ſetzen Allerdings würde für die Abrüſtung mehr
erreicht wenn die Länder fern von der europä
iſchen Atmoſphäre in Amerika zuſammenträten

Die Vorbereitungen für die
deutſche Anleihe in London

Nach Blättermeldungen ſind alle Vorbereitun
gen für den auf London entfallenden Teil der
40 Millionen Pfund Anleihe für Deutſchland
beendet Man ſpricht von einem Ausgabepreis
von 95 Proz und einem Zinsfuß von 3 Proz
wohingegen in New York von einem Zinsfuß
von 7,5 bei gleichem Ausgabekurs Jn London
werden nicht weniger als zehn Millionen als
Minimum und nicht mehr als 15 Millionen als
Maximum angenommen Reichsbankpräſident
Dr Schacht weilt in London und führt die Ver
handlungen
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Die Unfruchtbarmachung
von Verbrechern

Von Dr med Timgeus Wansleben
Zu vorſtehendem Thema ſind uns eine

ganze Reihe von Zuſchriften zugegangen
die beweiſen daß das Jntereſſe für allge
meinwichtige Fragen heute keineswegs ſo
geſchwunden iſt wie man in dieſer
materialiſtiſchen Zeit vielfach glaubt Die
nachſtehenden Ausführungen bieten eine

rtvolle Ergänzung des exſten Aufſatzesn dieſem Dem g D Schriftl
Unter dem Titel Schnapphähne und Kapp

hähne hat vor einigen Tagen ein Juriſt in
dieſer Zeitung die Frage der Unfruchtbarmachung
der Minderwertigen behandelt eine Frage die
immer mehr die Oeffentlichkeit beſchäftigt oder
beſchäftigen ſollte und mit der ſich wohl bald
auch der Reichstag wird auseinanderſetzen
müſſen

Der angeführte
Berichtigung in der Ergänzung von
Seite

Als Eingriff zum Unfruchtbarmachen kommt
nicht die Kaſtration in Frage ſondern die
Steriliſation

Durch Kaſtration kann man wohl einen Bullen
zum arbeitſamen Haustier machen aus einem
ungezähmten unſozialen Menſchen könnte man
wohl auch ein Weſen machen das unter Stock
hieben ſtumpfſinnig rohe Muskelarbeit verrichtet
aber zu einem brauchbaren Mitglied der menſch
lichen Geſellſchaft würde er dadurch nimmermehr
Ein Kaſtrat iſt ein innerlich unglücklicher
imrier unzufriedener heimtückiſcher und neidiſcher
Geſell oft mit ververſem Triebleben Alles was
den Menſchen mit ſeiner Umgebung verkettet
was ihn in den ſozialen Bau einordnet Beſtän
digkeit Redlichkeit Offenheit Liebe und Selbſt
loſigkeit wenigſtens den nächſten Angehörigen
gegenüber kurz geſagt der Charakter iſt ihm
genommen Mit Recht wird daher die Kaſtration
als einer der ſchwerſten Eingriffe angeſehen

Die obenerwähnte Steriliſation eine leich
tere Operation die vor allem beim Manne völlig
ungefährlich iſt und in lokaler Anäſtheſie in
wenigen Minuten ausgeführt werden kann läßt
das Seelenleben unbeeinflußt Auch das Ge
ſchlechtsleben bleibt normal doch ſind die
Operierten unfruchtbar Erfahrungen darüber
liegen in großen Zahlen aus den Vereinigten
Staaten von Amerika vor Dort werden in
einer Anzahl von Bundesſtaaten gewiſſe Kate
gorien von Verbrechern und Minderwertigen
ein für den Pſychiater exakt feſtſtehender Be

griff zwangsweiſe ſteriliſiert Jnnerhalb geſetz
lich genau umſchriebener Grenzen können ſich
dort aber auch ſchwachſinnige und minderwertige
Menſchen freiwillig ſteriliſieren laſſen Und man
hat die Erfahrung gemacht daß viele Jnſaſſen
von Gefängniſſen Anſtalten uſw die Operation
auf Zureden berufener Perſonen gern an ſich
vornehmen laſſen da es in ihren Kreiſen be
kannt iſt daß keine weſentlichen Störungen ent
ſtehen andererſeits aber die Nachkommenſchaft
die für dieſe Sorte von Menſchen doch meiſt ſehr
unerwünſcht iſt ausbleibt

Der Vorteil für die Allgemeinheit liegt auf
der Hand Jmmer wieder machen wir die Er
fahrung daß ein großer Teil aller Arbeit ſich
aufzehrt für wenige uns wohlbekannte Familien
deren Eltern kaum fähig ſich ſelbſt ein menſchen
würdiges Daſein zu ſchaffen leichtſinnig Jahr um
Jahr ein Kind in die Welt ſetzen das er
fahrungsgemäß die minderwertigen Anlagen
auf eine erſchreckend große Zahl von Enkeln
weiter vererbt Ein Beiſpiel aus Amerika wird
oft angeführt Eine Landſtreicherin hatte in
wenigen Generationen 2820 Nachkommen
Darunter waren ſehr viele Verbrecher aller Art
auch mehrere Mörder Ueber die Hälfte aller
weiblichen Nachkommen wurden Proſtituierte
Zur Zeit da dieſe Statiſtik aufgeſtellt wurde
lebten noch etwa 600 Schwachſinnige aus dieſem
Geſchlecht in verſchiedenen amerikaniſchen An
ſtalten All das Elend hätte vermieden werden
können wenn die Stammutter die Land
ſtreicherin an der
worden wäre

Die menſchliche Raſſe kann ſich ebenſo wie
jede Tierraſſe nur geſund erhalten wenn alle
minderwertigen Jndividuen ausgemerzt werden
Einer der ſchlimmſten Schäden unſerer Kultur
liegt aber darin daß gerade ſie unter Aufwand
von viel Liebe und ungeheuren Geldmitteln

Aufſatz bedarf jedoch einer
ärztlicher

witematiſch erhalten und ſortgezüchtet werden

Fortpflanzung verhindert

h



ett des deutſchen

während die vorausſchauenden

ihre Kinderzahl klein zu halten damit ihre
Familie nicht der Sorgen anheimfalle und in
tiefere ſoziale Schichten hinabſinke Wenn hier
nicht Abhilfe geſchaffen wird iſt der Unter
gang unſeres Volkes nicht aufzuhalten

Der Abbau in Preußen
Preußiſcher Landtag

Zur Beratung des Landtags am Mittwoch
ſtehen zunächſt die Anträge des Ausſchuſſes auf
Aufhebung bzw Abänderung der Per o
nalabbau Verordnung Der Ausſchuß
hat nur den Antrag der Deutſchnationalen das
Reichsminiſterium zu erſuchen auf die Regierung
dahin einzuwirken daß durch die baldigſte Var
lage eines entſprechenden Reichsgeſetzes die
Hemmungen beſeitigt werden die einer zweck
entſprechenden Aenderung der preußiſchen Perſo
nalabbauverordnung vom 9 Februar 1924 ent
gegenſtehen zur Annahme empfohlen dagegen
alle übrigen Anträge der Sozialdemokraten und
Demokraten abgeſetzt Ferner hat die Mehrhei
des Ausſchuſſes Entſchließungen vorge
ſchlagen auf Vorlage eines Gutachtens darüber
ob der Abbau von Wahlbeamten mit
der Reichsverfaſſung in Einklang zu bringen iſt
und bis dahin den Abbau von Wahlbeamten zu
unterlaſſen

Das Staatsminiſterium wird ferner erſucht
entſprechend dem Beſchluß des Reichstags und
dem Vorgehen der Reichsregierung jeden
weiteren Perſonalabbau auf Grund der Ver
ordnung einzuſtellen und die erforderlichen
Anordnungen an dies nachgeordneten Behörden
einſchließlich Kommunalbehörden zu erlaſſen
ſobald der Abbau in Preußen in dem Viaße
durchgeführt iſt als das mit Rückſicht auf Ein
ſchränkungen des Aufgabenkreiſes oder Ab

re des Geſchäftsumfanges geboten er

Abg Hirſch Soz ſucht nachzuweiſen daß
man ſich der Verordnungen bedient habe um
aus politiſchen Gründen mißliebige Beamte zu
beſeitigen Am ungenierteſten und rückſichts
loſeſten ſei man dort aufgetreten wo das Ziel
die Beſeitigung von Sozialdemo
kraten aus ihren Aemtern ſei Beifall b d
Sog Abg Ebersbach Dut ſpricht die
Ueberzeugung aus daß volitiſcher Mißbrauch
mit den Verordnungen getrieben iſt und wir
waren die erſten die im ſtändigen Ausſchuß aut
das Hineinarbeiten von Sicherungen in die preu
ßiſche Verordnung gedrängt haben Unter der
Ausführung der Abbauverordnung haben vor
allem die deutſchnationalen Beamten zu leiden
gehabt Widerſpruch und Lachen links ohne daß
ſich die Sozialdemokraten darüber aufregten Es
läßt ſich wirklich nicht vertreten daß in jedem
Abbau eines ſosialdemokratiſchen Stadtrats ein
politiſcher Mißbrauch erblickt wird Abg Bau m
hoff hebt die Sachlichkeit der Ausſchuß
verhandlungen hervor Jm Plenum aber treibe
man unverantwortliche Demagogie Beim

Abbau von Scheidemann und Leinert
liegt zum mindeſten der Verdacht vor daß eshier um politiſche Gründe handelt h
demokraten haben da wo ſie die Macht haben
ihrerſeits auch ſolche Dummheiten gemacht Abg
MegerHerford Dvp heht die Vortrefflich
eit de n Berufsbeamtentums Hervorluch ſeine Partei ſei ſtets für die Beamtenſcha
eingetreten An dem baldigſten Verſchwinden
der Abbauverordnung habe auch die D V P
das größte Jntereſſe Die Ausführung der Ver
ordnung müſſe ſachlich erfolgen dazu gebe dic

Gelegenheit und Möglichkeitſelbſt
n der Abſtimmung wird ein Antrag Ebers
Zach Dntl die Entſchließungen betr ein
Gutachten des Juſtizminiſteriums über den Ab
hau von Wahlbeamten und betr Ausſetzung des
Abbaues von Wahlbeamten bis zur Nachprüfung
dieſes Gutachtens dem Beamtenausſchuß zurück
zugeben gegen die beiden Parteien der Rechten
abgelehnt Ueber die Entſchließung betr Aus
etzung des Abbaues von Wahlbeamten findet
ma Part rha namentliche Ab
tin Die Auszä i iabgegebenen Stimmen bie ung rath el go

Beſchlußunfähigkeit des Hauſes

Na 3 e r 7itepräſident Dr v Kries beraumt die nächſte
Sitzung auf 3 Minuten ſpäter mi iTagesordnung an mit der gleichen

ihrer Verant
wortung bewußten Menſchen gezwungen ſind

Trotz des ſchlechten Wetters im Laufe des Mitt
woch und trotz ſtarken Nebels über dem Vodenſee
at ſich die Führung des Z R III entſchloſſen
eute die Deutſchlandfahrt anzutreten Wenn die
ahrt günſtig verläuft ſoll die Fahrt über den
zean in etwa zehn bis vierzehn Tagen

tattfinden Bei der Probe wie bei der Ueber
ührungsfahrt nach Amerika wird die Deutſche

eewarte viermal täglich dem Luftſchiff Funk
telegramme über das Wetter ſenden und das
Luftſchiff ſeinerſeits der Seewarte viermal täglich
e Standort und ſeine Wetterbeobachtungen
unken

Richtung Frankfurt a M
Friedrichshafen 25 September 19 Uhr 30 Min

Eigene Drahtmeldung Das Luftſchiff Z R III
wurde heute um 8 Uhr 55 Min aus der Halle
gebracht und ſtieg um 9 Uhr empor Es machte
zunächſt eine etwa einſtündige Fahrt zu funken
telegraphiſchen Verſuchen über den See und hat
dann die große Nordlandfahrt angetreten Die
Witterung iſt vorläufig nicht ungünſtig Bei ſeiner
Auffahrt wurde das Luftſchiff von einer zahl
reichen Zuſchauermenge mit großer Begeferung
begrüßt Das Luſtſchiff fuhr um 10 Uhr in Rich
tung Frankfurt a M weiter

C

Friedrichshafen 25 September Die Fahrt
n vorausſichtlich zunächſt in nordweſtlicher
ichtung über Tübingen Heidelberg dann nach

Die Abſtimmung
Das Haus wendet

Sitzung wiederum eröffnet
wird nicht mehr fortgeſetzt
ſich ſofort der zweiten Leſung des
Staatshaus haltsplans zu Der Haushaltsplan der Seehandlung wird bewilligt Das
Haus geht über zur Beratung des Haushalcs
der and wirtſchaftlichen Verwal
tung Referent des Hauptausſchuſſes iſt Abg
Dr Milberg Dantl Der Ausſchuß hat dem
Plenum eine Reihe von Anträgen und Ent
ſchließungen zur Annahme vorgeſchlagen die die
Neuregelung des land wirtſchaftlichen Real und
Perſonalkredits ein einfacheres Schätzungsver
fahren für die Grundvermögensbewertung
Wiedereinführung land wirtſchaftlicher Schutzzölle
Steuerſtundung Ermäßigung der zu hohen
Spanne zwiſchen Erzeuger und Konſumenten
preiſen Reform der Steuerpolitik uſw betreffen
Der Referent geht in ſeinem mündlichen Bericht
beſonders auf die ernſte Vage der Landwirtſchaft
auf die Notwendigkeit land wirtſchaftlicher Schutz
zölle und auf die der Stundung der rückſtändigen
Steuern ein Abg Held DVp erhebt Ein
ſpruch gegen die Haltung des Miniſterpräſidenten
zur Zollvorlage Darauf wird die Beratung ab
gebrochen

Erhöhte Hauszinsſteuer
Der Hauptausſchuß des Preußiſchen Land

tages beſchäftigte ſich am Dienstag abend mit
der preußiſchen Steuernotverordnung Vor allem
wurden die Abänderungsanträge des Zentrums
und der Deutſchnationalen erörtert die bekannt
lich eine weſentliche Herabſetzung der
Hauszinsſteuer für bebaute und die Be
ſeitigung für landwirtſchaftliche Wohngrundſtücke
verlangen Jn der Generalausſprache ſchlug
Finanzminiſter Dr von Richter in Anbetracht
der ſchwierigen Lage der Landwirtſchaft infolge
der Unwetterſchäden vor eine geſetzliche Rege
lung zu treffen noch der die Hauszinsſteuer für
landwirtſchaftliche Wohngebäude bis zum 1 Jnli
1925 nicht erhoben wird Jedenfalls müßten ſich
die Koalitionsparteien in der Frage der Haus
zinsſteuer einigen da er ſonſt nicht in der Lage
ſei weiter die erhöhten Beamtengehälter zu
zahlen

Die Koalitionsparteien einigten ſich nach
langwierigen Verhandlungen am Mittwoch abend
gquf einen gemeinſamen Antrag der

die Landwirtſchaft mit Rückſicht auf
ſchlechte Ernte von der Hauszinsſteuer befreit
die Erhöhung der allgemeinen Hauszinsſteuer

Gegen 3 Uhr wird die neue am 1 Oktober 100 Prozent 4 Prozent der

Duechlaucht
Frau Gülbenwerth

Roman von Fred Nelius
Nachdrucksrecht bei Aug Scherl G m b Berlin

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die erſte war der Angeklagte ſelbſt Dieſer
ſchlanke elegante Reitertyp mit dem ſchmalen
feinen Kopf den großen ſtahlblauen Leuchte
augen und das war s dem Ordensſtern
am Hals Auf der Anklagebank ein unge
wohntes Bild Da wiſperte und raunte es
Ein Spaßvogel hatte den Umſitzenden erklärt
das fei der Hausorden der Herzöge von Hohen
aſtenberg Ein paar Frauen glaubten s Ein
Superkluger behauptete es ſei der Johan
niter Und dann drang es durch der Pour le
merite die höchſte Kriegsauszeichnung die
es für Offiziere gab und ein geheimnisvolles
Nimbus war fortab um Jürgen

Er hatte als er ſich zu ſeinem ſchweren
Gange rüſtete gezaudert ob heute die
Ordensdekorattion am Platze ſei Dann ent
ſchied er ja Seiner guten ehrenhaften Sache
wegen Weil er den Kopf hochtragen durfte
und weil auf den Strahlenglanz des blauen
Sterns auch heute kein Schatten fallen würde
Die Banddekorationen ließ er fort Aber der
Pour le merite gehörte an den Hals und das
Verwundetenabzeichen in Gold Das E K J
und das Flieger Beobachterabzeichen kamen
an den ſchwarzen Rock

Und dann erzählte Jürgen auf Befragen
des Vorſitzenden klipp und klar wie ſich die
Kataſtrophe in der Wiener Straße zugetragen
habe Nur zum Schluß wich er von der Wahr
heit ab Hohenaſtenberg habe ſich in ſinn
loſer Raſerei auf die ſchon vorher ſchwer miß

die

Z R 3 auf der Fahrt nach Korden
Frankfurt a Gießen Marburg Göttingen
und Hannorer Je nach der Wetterlage wird es
ſich entſcheiden ob die Fahrt auch nach Hamburg
und Breiſten ausgedehnt wird Jm übrigen iſt die
Jnnehaltung einer beſtimmten Fahrtſtrecke nicht
möglich da die Richtung der Fahrt mehr oder
weniger von den Windverhältniſſen beſtimmt wird

Friedrichshafen 25 Sept Eigene Draht
meldung Das Luftſchiff Z R III fliegt ziem
lich tief in etwa 300 bis 400 Meter Höhe um
von der Erde aus gut beobachtet werden zu kön
nen Dr Eckner gab vor der Abfahrt bekannt
daß der Regen dem Luftſchiff keine Behinderung
eben würde Die bisher bekanntgewordenen
eberflugzeiten werden ſich um etwa 2 Stunden

verſchieben Frankfurt würde demnach um 12
Uhr Kaſſel um 2 Uhr Hannover um 32 Uhr
und Hamburg zwiſchen 5 und 6 Uhr paſſiert
werden

Friedrichshafen 25 September 12 Uhr mittags
Eigene Drahtmeldung Zur Stunde liegen von

der Fahrt des Luftſchiffes nur günſtige Nachrichten
vor Wie der Vertreter der Telunion erfährt iſt
die Dauer der Deutſchlandfahrt nicht auf 40 ſon
dern auf 30 Stunden feſtgelegt je nach den Wind
verhältniſſen auch wenige Stunden länger Eine
Landung in Staaken oder ſonſtwo iſt gänzlich aus
geſchloſſen

e

Das Luftſchiff hat um 10 39 Uhr Sigmaringen
10 55 Uhr Tübingen 20 Uhr Pforzheim und
11 32 Uhr Bruchſal in ſehr raſcher Fahrt paſſiert

Ah M Ah Friedensmiete zwar eintreten läßt aber von
dieſer Erhöhung nur die Hälfte dem Staate
die andere Hälfte der Förderung der Neubau
tätigkeit vorbehält und für den Ausfall zum
Teil durch eine Verſchiebung der Volksſchul
laſten Deckung ſchafft Dieſer Antrag wurde
einſtimmig angenommen

Keine Nufwertung der Refchsanleihen
Jm Ausſchuß für die Aufwertungsfrage im

Reichstag ließ die Reichsregierung ihren Stand
punkt dahin erklären daß eine Aufwertung oder
auch nur eine geringe Verzinſung der Reichsan
leihen gegenwärtig völlig unmöglich ſei Der
Beweis hierfür würde an Hand der kommenden
Etatszahlen gegeben Die Verhandlungen ſind
ohne zu einem Beſchluß zu kommen auf heute
vormittag vertagt worden Wie aus parlamen
tariſchen Kreiſen verlautet beſteht das Zentrum
nach wie vor auf ſeinem Antrag der eine Ver
zinſung von 0,5 Proz als erwünſcht bezeichnet
Zu den Ausführungen des Reichsfinanzminiſters
verlautet daß der Miniſter einen Plan end
wickelte über die Art und Weiſe wie den nach
weisbaren bedürftigen Beſitzern von
Kriegsanleihe auf ſozialem Wege geholfen
werden könne Auf die Beſitzer anderer Reichs
anleihe bezieht ſich der Plan nicht

Deutſche Auslanöshandelskammern
Die Jnduſtrie für die Agrarzölle

Jm großen Sitzungsſaale der Berliner Han
delskammer fand Mittwoch die ſtark beſuchte
Vollſitzung der Auslandshandelskammer ſtatt
Für die Reichsregierung war Reichswirtſchafts
miniſter Dr Hamm erſchienen der Grüße der
Reichsregierung überbrachte Der Tagung war
eine Sitzung des Hauptausſchuſſes des
Deutſchen Jnduſtrie und Handelstages vorangegangen Jn dieſer Sitzung wurde
zur Frage der Agrarzölle eine Entſchließung an
genommen in der

die Wiederherſtellung eines Zollſchutzes
für die land wirtſchaftlichen Er
zeug niſſe nach wie vor für geboten gehal
ten wird Die geſamte deutſche Wirtſchaft habe
für Jahre hinaus ein ſtarkes Jntereſſe an der
Erholtung einer produfktionsfähigen Land
wirtſchaft die das deutſche Volk ernährt und
die für die Erzeugniſſe von Handel Jnduſtrie
und Gewerbe aufnahmefähig ſei

Jn einer weiteren Entſchließu mte derInduſtrie und Handelstag h der
Reichsregierung zu Sie müſſe die ihr ab 1925
ſtehe geht Handlungsfreiheit auf handelspoliti
chem Gebiete in vollem Maße zur Beſſerung der

deuen Ausfuhrmöglichkeiten z
Nach der Rede des Reichswirtſchaftsminiſters

folgten die Berichte der einzelnen Auslands
handelskammern

Ein ſozialiſtiſcher Auftakt zum Städtetag
Der Deutſche Städtetag wurde geſtern in

Hannover mit einer Sitzung des Vorſtandes be
Nach einer Meldung des Vorwärts

ſozialdemokratiſchen Mitglieder des
in die Tagesordnung

gonnen
gaben die
Vorſtandes vor Eintritt
die Erklärung ab

daß ſie angeſichts des Verhaltens des Hanno
verſchen agiſtrats gegen den Oberbürger
meiſter Leinert nicht in der Lage ſeien der

ung der Stadt Hannover Folge zu
leiſten ie ſozialdemokratiſche Fraktion des

der Stadt Hannover nicht zu folgen und dieſen
Beſchluß bei Eröffnung der Tagung durch eine
Erklärung zu begründen

Bisher keine amerikaniſchen Kredite
für den Ruhrbergbau

Berlin 25 September Die Meldung eines
Berliner Blattes wonach eine Ruhrkohlenanleihe
in Höhe von 5 Millionen Dollar abgeſchloſſen ſei
wird von den zuſtändigen Stellen in Eſſen als
völlig unzutreffend bezeichnet Die Verhandlun
gen über die Zehn Millionen Dollar Anleihe ſind
überhaupt geſcheitert Es finden zurzeit durch Ver
mittelung weſtdeutſcher Banken Verhandlungen
mit amerikaniſchen Finanzgruppen wegen bedeu
tend kleinerer Kredite ſtatt Auch dieſe Verhand
lungen haben bisher noch zu keinem Ergebnis ge
führt

Japan Rußland gegen China
Evening Poſt in New Vork bringt die

ſenſationelle Meldung aus Peking daß ſich Japan
und Rußland zum engſten Zuſammengehen für
den Gouverneur der Mandſchurei gegen Peking
entſchloſſen hätten Es wäre durchaus mit der
Möglichkeit eines oſtentativen Eingreifens der
beiden Mächte in der Mandſchurei zu rechnen
falls die Truppen der Pekinger Regierung nach
Norden durchbrechen ſollten Die Unterzeichnung
eines ruſſiſch japaniſchen Vertrages zur Unter
ſtützung der Mandſchurei ſtünde in kürzeſter Jeis
bevor

New Vork 25 Sept Telunion Wie aus
Schanghagi gemeldet wird ſind die Friedensver
handlungen zwiſchen den kämpfenden Parteien
geſcheitert General Lu hat ſich am Nachmittag
wieder an die Front begeben Man erwartet in
den nächſten Tagen eine entſcheidende Schlacht
Offiziere der Kiangſu Armee haben geſtern bei
Hangtſchou zwei Eiſenbahnbrücken in die Luft
geſprengt

London 24 Sept Amtlich wird gemeldet
Die Vertreter Englands der Vereinigten Staaten
und Japans in Schanghai haben eine Bekannt
machung veröffentlicht in der erklärt wird daß
ihren Regierungen gegenwärtig irgendeine Jnter
vention im chineſiſchen Bürgerkriege völlig fern
läge
ſoweit es in London bekannt iſt auch keinerlei
Beſprechungen zwiſchen den genannten Mächten
ſtattgefunden und jede Vermittlungsaktion könnte
erſt nach der Schaffung eines vollkommenen Ein
vernehmens zwiſchen den genannten Großmächten
unternommen werden

Unter dem Vorſitz des deutſchen Eiſenbahn
delegierten wurde in Venedig eine Vorverſamm
lung der auswärtigen Delegierten für die Eiſen
bahn und Hafenkonferenz abgehalten Es
wurde eine Einigung dahingehend erzielt daß
der Verkehrstarif für Waren zwiſchen Jtalien
und Deutſchland auf der Grundlage von direkten
Preiſen ermöglicht werden ſoll

handelte Herzogin geſtürzt Als er Gülden
werth ſchützend vor die Dame ſprang ſei
ihm die Nilpferdpeitſche des Herzogs ins Ge
ſicht geſauſt Anſprung des bis aufs Blut ge
veizten Jürgen Plötzlich der Browning in
der Hand des Herzogs Der erſte Schuß

Schwer getroffen hat Jürgen noch die
Kraft den Browning den der Herzog auf
den Teppich fallen läßt zu faſſen ihn auf
das Raubtier das von Blutdurſt ſinnlos mit
der Peitſche auf die Kranke einhaut anzu
ſchlagen
aus dem einfachen Gefühl heraus äußerſte Ge
fahr iſt im Verzuge Menſchenpflicht der
Herzogin zu helfen irgendwie durch
irgend was

Die Herzogin von Hohenaſtenberg die
Hauptzeugin der Tat war ihres Nerven
zuſtandes wegen an Gerichtsſtelle noch immer
nicht vernehmungsfähig Jhre Ausſage durfte
nach dem Gutachten der Aerzte gerichtlich nicht
als klar und einwandfrei bewertet werden
Sie lebe in dem Wahn daß ſie ſelbſt ihren
Mann erſchoſſen habe

Die Gutachten der Pſyhchiater ſtimmten
darin überein daß die Kranke einen völligen
Zuſammenbruch ihrer Nerven und ihres Ge
müts erlitten habe der vorübergehend ihr
klares Deuken trübe Wahnvorſtellungen in
dieſem Zuſtand ſeien möglich ja wahr
ſcheinlich

Der Bericht der Aerzte ſprach ſich über die
Mißhandlungen aus die die Herzogin erlitten
hatte Ein großer Teil des Körpers wieſe
Sugillationen auf die durch gewaltſame Ein
wirkung von Schlaginſtrumenten wie
Stock und Peitſche oder durch Stoß und
Würgen hervorgerufen ſeien Der körperliche
Zuſtand der Herzogin lege die Befürchtung
nahe daß ſie das Opfer ehelicher e er
Brutalitäten ſchlimmſter Art geweſen ſei

ohne zu zielen ohne Ueberlegung

Aufſehen erregte auch die Mitteilung Ge
walt und Willen ihres Mannes haben auf
die Kranke ſporadiſch ſo gewirkt daß von
Hetera Suggeſtion geſprochen werden könne
Sonderbare Handlungen die die Herzogin in
letzter Zeit begangen habe wären ſcheinbar
durch den Herzog infzeniert

Ein düſterer Sittenfilm rollt vor den Ge
ſchworenenbänken ab Dem Haupt der Gorgo
gleich wächſt das Bild des Schreckens dieſer
in dem Saal Die Antezedenzien des Her
zogs von Hohenaſtenberg werden ausgegraben
Kriegsgerichtliche Urteile wegen Mißhand
lung gegen ihn beim Militär die Unter
ſuchung des Duells mit Graf von Jonghe in
Belgien Alte längſt vergeſſene ſchmutzige
Geſchichten kommen wieder an den Tag
Raſende Spielverluſte des Verſtorbenen werden
aufgedeckt Es iſt erweisbar daß er ſeine
Frau als geiſteskrank entmündigen laſſen
wollte um ſich Teile ihres Vermögens anzu
eignen

Der Arzt der nach dem letzten ſchweren
Anfall der Herzogin gerufen wurde hatte da
mals Sugillationen an dem Frauenkörper feſt
geſtellt Auf ſein Befragen ſagte ihm der
Herzog ſeine Frau neige in letzter Zeit zu
religiöſem Wahnſinn ſie büße Sünden nach
Art der Flagellanten triebe den böſen Geiſt
der von ihr Beſitz genommen habe durch
Geißelhiebe aus

Der alte Diener den Hohenaſtenberg in
Jürgens Gegenwart geſchlagen hatte äußerte
die Vermutung Durchlaucht habe ihn nicht
leiden mögen weil er der Herzogin ergeben
war Der Herzog litt nur Bediente um ſich
die ihm blindlings und ohne Vorbehalt ge
horchten Einmal als er Jhre Durchlaucht
in tiefer Ohnmacht auf dem Teppich liegend
fand habe er telephoniſch einen Arzt gerufen
Der Herzog kam dazu drohte ihn
ſchmeißen und telephonierte an den Arzt ſein

Kommen ſei nicht nötig Er der Alte
der ſchon im Elternhaus der Kranken Kammer
diener war ſei nur noch aus Treue und An
hänglichkeit gegen die Herzogin im Hohenaſten
bergſchen Dienſt geblieben

Auf das Befragen des Vorſitzenden über
den Verkehr des Angeklagten im herzoglichen
Hauſe erzahlte der Alte daß er Jürgen zum
erſten Male an jenem Sommermittag bei der
Herzogin getroffen habe Unerklärlich ſei ihm
wie der Angeklagte in das Haus gekommen
ſei Die Haustür war verſchloſſen Er ſelber
hatte mittags Dienſt Es ſei ganz unmöglich
daß er den Eintritt eines Fremden nicht be
merkte

Jürgen wird danach gefragt Er antwortet
zögernd ſtockend Es klingt abenteuerlich

wenig wahrhaft was er da erzählt Daß
er im Garten ſtand den Schrei der Kranken
hörte durchs Fenſter einſtieg ſich allein
um die Herzogin bemühte ohne irgend wen
zu rufen

Der Vorſitzende Wie kamen Sie damals
in den herzoglichen Garten

Jürgen Jch habe dort geſungen
Jrgend jemand lacht

Der Vorſitzende Was ſoll das heißen
Geſungen

Jürgen erzählt von ſeiner Exiſtenz als
Lautenſänger Daß ihn die Not vorübergehend
hierzu zwang Von Steinkirchs Wette

Der Staatsanwalt Alſo Bänkelſänger
Straßenſänger Als preußiſcher Offizier

Jürgen ſchweigt
Der nächſte Zeuge iſt der Philoſoph
Knapp klar ſcharf trotz des

hohen Gremiums das da vor ihm ſitzt von
ſeiner überlegenen Warte

Rittmeiſter Güldenwerth Ehrenmann
vom Scheitel bis zur Sohle Die Tat die zur
Verhandlung ſteht der Schlußbeweis dafür

Fortſetzung folgt

Ueber die Frage einer Jntervention haben
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